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Brandenburger Auswahl 

Jugend A weiblich 
Jennifer Schauer KSV Altdöbern 1992 

Carolyn Kettel KSV Rathenow 
Karen Völter SV Turbine Eberswalde 

Lisa Siegel SC Einheit Luckau 
 

Jugend A männlich 
Nico Kanthak SG Traktor Perleberg 
Christopher Penz SV 90 Fehrbellin 

Theo Lorenz KSV Klosterfelde 
Jonathan Jaeger KSC Victoria 77  

Neu-Plötzin 
 

Betreuer: Inken Kähtner, Uwe Penz 

 

Kehrten leider ohne Medaille zurück 
Branderburger Nachwuchskegler belegten  

den undankbaren 4. Rang beim  
Deutschlandpokal in Stralsund 

Hängende Köpfe bei den Brandenburger  - Jubel beim LV Mecklenburg-
Vorpommern,  LV Schleswig-Holstein und LV Niedersachsen 

 

 
  



 
 

    
 

 
 

   
 

Finale 
Mecklenburg-Vorpommern  -  Schleswig-Holstein 3 : 2  

 

Spiel um Platz 3 
Brandenburg – Niedersachsen 1 : 4  

 

Spiel um Platz 5  
Berlin - Sachsen-Anhalt 4 : 1  



 
 

Spiel um Platz 7 
Hamburg – Bremen 5 : 0 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

13.11.11 - 22:56 Von Torsten Hohmann E-Mail @ Autor 

Jugendliche aus M-V nutzen Heimvorteil  
Der Kegelverein „Hansa“ Stralsund war 
Ausrichter des diesjährigen 
Deutschlandpokals der A-Jugend. So trafen 
sich an diesem Wochenende Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren aus acht 
Bundesländern auf der Bundeskegelbahn in 
der Stadt am Strelasund. Der 
Deutschlandpokal wird im Modus Viertelfinale, Halbfinale, Finale und 
Platzierungsspiele gespielt. Hier besteht jede der acht Mannschaften aus 
vier Mädchen und vier Jungen. Es werden je ein Einzel, Doppel und zum 
Schluss ein Mixed pro Runde gespielt, so dass jeder Jugendliche drei Mal 
kegelt. Im Viertelfinale ging es für die Mädchen und Jungs aus 
Mecklenburg-Vorpommern gegen die Landesverbände aus Berlin, 
Brandenburg, Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und 
Schleswig-Holstein. Nationalspieler Florian Meier aus Grimmen legte 
gleich vor und holte achte Punkte für M-V. Dem stand 
Nationalmannschaftskollegin Anne Roddeck aus Waren in nichts nach 
und sammelte ebenfalls acht Punkte ein. Christoph Marckwardt aus 
Parchim und Eric Dewald aus Stralsund erkegelten sieben Punkte für die 
Landesauswahl. Elisabeth Jäger und Lisa Schulz (beide Waren) mussten 
nur zwei Landesverbände an sich vorbeiziehen lassen und erkämpften 
sechs Punkte. Im Mixed-Paar sicherten Sarah Feutlinske (Lübow) und 
Lukas Sorgatz (Nordwestmecklenburg) mit fünf Punkten den Einzug ins 
Halbfinale. Dort trafen die Kegler aus M-V auf Niedersachsen, 
Brandenburg und Schleswig-Holstein. Die Landesverbände Hamburg,  
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Bremen, Berlin und Sachsen-Anhalt spielten um die Plätze 5-8. Auch im 
Halbfinale begannen die Jugendlichen aus M-V furios. So führten sie am 
Ende des ersten Tages im Halbfinale mit zehn Punkten die Tabelle an. So 
konnte man beruhigt den Abend ausklingen lassen, jedoch nicht ohne die 
Marschroute für den zweiten Tag festzulegen. Das Ziel konnte nur 
heißen, den Vorsprung zu festigen und ins Finale einzuziehen. Auch 
wenn die Jugendlichen am liebsten Brandenburg als Finalgegner 
gehabt hätten, die Brandenburger kamen auf den Finalbahnen im 
bisherigen Turnierverlauf nicht wirklich klar, so setzte sich am Ende 
Schleswig-Holstein durch. Die Jugendlichen aus dem 
Nachbarbundesland zogen neben M-V als zweiter ins Finale ein. 
Brandenburg und Niedersachsen spielten um Platz drei. Die 
Platzierungsspiele um die Plätze fünf bis acht wurden nun für heimischen 
Kegler zur Nebensache. Nun zählte nur noch ein Gegner: Schleswig-
Holstein. Florian Meier lies im Jungeneinzel keine Zweifel daran 
aufkommen, dass er gern für sich und die anderen Mitstreiter den Pokal 
nach M-V holen wollte. Er konnte den anfänglichen Rückstand aufholen 
und sicherte den ersten Punkt auf dem Weg zum Pott. Anne Roddeck kam 
im zweiten Einzel nicht zurecht und musste den Punkt an Schleswig-
Holstein abgeben. Danach setzten Eric Dewald und Christoph 
Marckwardt sowie Elisabeth Jäger und Sarah Feutlinske die Siegesserie 
fort und sicherten vorzeitig den Titel für M-V.  

 
 
Da war es auch nicht mehr wichtig, dass Schleswig-Holstein noch das 
Mixed für sich entschied. Die Freude der zahlreich mitgereisten und der 
einheimischen Fans war natürlich groß über den gelungenen Coup. 



Immerhin war es der erste Triumph der A-Jugend Landesauswahl seit  
 
Einführung des Deutschlandpokals. Für den Ausrichter KV Hansa 
Stralsund war dies natürlich Teil der Visitenkarte, die man nach der 
erstmaligen Ausrichtung einer solchen Veranstaltung abgegeben hatte. 
Alle Beteiligten äußerten sich positiv und würden sich über eine erneute 
Bewerbung der Sundstädter für eine Veranstaltung des Deutschen Bohle 
Kegler Verbandes DBKV freuen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Jörg Gresch 
OSL – Sportwart Harald Schlumbach 

KFV Kegeln & Bowling Oberspreewald Lausitz e.V 
 
Gut Holz! 
Euer OSL - Web-Team  
Olaf Kasper /  Heinz Krahl 
OSL – Netz 
 http://www.kegeln-osl.de/ ++ http://www.MaerkischeAllgemeine.de/oslsport 
www.kegeln-altdoebern.de ++ www.kegeln-svg.de ++ www.sg.-kirchhain-ev.de 
www.ksv-vetschau.de                                

►Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! 
„Angaben ohne Gewähr! 

 

 

Kegeln – ein umwerfender Sport! 
Sportkegeln bei uns in den OSL – Vereine – eine 

runde Sache – ideal für die ganze Familie 
 

 
Jörg Gresch 

 
Vorsitzender Jörg Gresch 

OSL – Sportwart Harald Schlumbach 
KFV Kegeln & Bowling Oberspreewald  

Lausitz e.V. 
 

 
Harald Schlumbach 


